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denen Widerſpruch erfahren haben Dieſer Arzt erklärte vor der
Pariſer Akademie daß der durch die Jmpfung verliehene Schutz
noch keineswegs als ſicher betrachtet werden könne Sogar wenn
die Jmpfung unter allen Anzeichen der Wirkſamkeit vor ſich ge
gangen iſt kann der Geimpfte am Typhus nicht nur erkranken
ſondern auch ſterben Dr Délorme iſt daher nicht in der Lage
die Einführung des Verfahrens auch nur wahlweiſe anzuraten
Wieder auf einen anderen Standpunkt ſtellt ſich Dr Netter der
ſich dabei auf engliſche Berichte ſtützte wonach die Schutzimpfung
gegen Typhus namentlich in der indiſchen Armee einen un
zweifelhaften Erfolg gehabt habe Dieſer Forſcher ſchloß ſogar
mit dem Antrag die Pariſer Akademie ſolle entweder ihrerſeits
die Schutzimpfung empfehlen oder überhaupt aufhören ſich mit
der Typhusforſchung zu beſchäftigen Eine andere wichtige
Unterſuchung über die Verbreitung des Typhus iſt von Dr
Thierſch vor der Geſellſchaft für Natur und Heilkunde in
Dresden beſprochen worden Dieſer Arzt machte darauf aufmerk
ſam daß in mehreren Fällen als Träger von Typhusbazillen und
ſomit als Urſache der Krankheitsverbreitung Milch feſtgeſtelt
worden ſei Unzweifelhaft waren die Typhusbazillen dadurch
in die Milch gelangt daß Männer die von der Krankheit bereits
befallen aber noch nicht zur Aufgabe ihrer Beſchäftigung ge
zwungen waren das Milchgeſchäft weiterhin ſelbſt beſorgt hatten
Da zwei Epidemien auf dieſe Weiſe erregt worden und ähnliche
Erfahrungen auch ſchon von anderen Aerzten gemacht worden
ſind ſo liegt ein dringender Anlaß vor die darin liegende Ge
fahr genau ins Auge zu faſſen

Das Stiefmütterchen iſt ein auf unſeren Aeckern häufig vor
kommendes aber zu wenig beachtetes Heilpflänzchen Man ſollte
die Hände öfters danach ausſtrecken und es anwenden Es iſt ein
altberühmtes Heilkraut Unſere Apotheken führen das Kraut unter
dem Namen Herba vela tricoloris Es wird angewandt gegen
Hautkrankheiten Milchſchorf Kopfgrind und hartnäckige Flechten
der verſchiedenſten Art Auch gegen verſchiedene n werden
dient es wie z B gegen e und Verſchleimung bei
ſtrophulöſer und ſyphilitiſcher Bluftverderbnis Weißen Fluß hat
man ebenfalls ſchon damit geheilt Zum Gebrauche trinkt man den
Aufguß Tee aus dem getrockneten Kraute bereitet Wirkſamer
jedoch als der Aufguß Tee iſt jedoch auf kaltem Wege bereitete
Eſſenz des friſchen blühenden Krautes Sie enthält die feineren
Teile der Pflanze die durch das Anbrühen des getrockneten
Krautes mit heißem Waſſer verloren gehen Dieſe Eſſenz hat einen
balſamiſchen Geruch und iſt auf Zucker leicht zu nehmen Er
wachſene erhalten täglich 5 Kinder 3 Tropfen Für Säug
linge ſchüttet man in eine Obertaſſe mit Waſſer einen Tropfen
rührt gut um und gibt von dieſer Miſchung täglich 4mal einen
Ffroffet voll Die Obertaſſe muß gut zugedeckt werden Die
Eſſenz leiſtet auch beim Fieber und bei innerer Hitze ſowie bei

r ſcans ſchlag mit großer Hitze und vielem Schwitzen gute
ienſte

Verwendung des Johanniskrautes zu Heilzwecken Die
Blüten des Johanniskrautes werden geſammelt und ſofort mit
gleichen Gewichtsteilen Tafelöl in einer Flaſche an der Sonne
einige Wochen ſtehen gelaſſen und dann filtriert Dieſes Oel iſt
gegen Brandwunden mit ſehr gutem Erfolge im brau bei
roßen und tiefen Brandwunden wird dasſelbe ein paar Mal des
ages auf Leinwand geträufelt und auf die Wunde gelegt

Kinderpflege und Erziehung
O Kinder bringen bekanntlich alles mögliche ins Ohr hinein

und darum iſt eine diesbezügliche Mahnung an die Mütter und
ſonſtigen Behüter der Kinder ſehr angebracht Hat nämlich ein
Kind irgend einen Fremdkörper in das Ohr gebracht ſo heißt es
vor allem ruhig Blut behalten und bedenken daß der Fremd
körper wie er ins Ohr hineingekommen iſt ſo auch wieder heraus
kommen muß Wenn der Gegenſtand aus dem Ohre herauslugt
ſo verſuche man ja nicht ihn mit einer Haarnadel einer Pinzette
oder einem anderen Jnſtrumente herauszuholen denn man wird
dies rig fertig bringen er den Fremdkörper nur vollends
in das Ohr hineinſtoßen an laſſe alles wie es iſt und gehe zum
Arzt Der Fremdkörper an und für ſich wird im Ohr kaum
Schaden anrichten ſo haben viele Menſchen Jahre ja Jahrzehnte
lang Fremdkörper im Ohr ohne daß ſie irgendwelchen Schaden
daran haben Die Fremdkörper ſelbſt ſchaden kaum aber die Ent
fernungsvexſuche von Seiten Unberufener ſind es die zu Schädi
gungen des Ohres und oft noch zu Schlimmerem führen

0 Für die große Schulpauſe gebe man ein belegtes Brötchen
und wenn nötig ein kleines Fläſchchen kräftigen Wein mit falls in
der Schule keine Milch zu haben iſt Schließlich gewöhne man
das Kind daran zu Hauſe wie in der Schule die Hände und den
Mund ſtets peinlich ſauber zu halten

O Gegen Brechdurchſall bei Kindern hat ſich folgendes Haus
mitlel gut bewährt Jn einem Gefäß iſt das Weiße von drei Eiern
mit Liter Waſſer und etwas Zucker ſo lange zu rühren bis ſich
das Ganze gut vermengi hat Hierauf reicht man die Flüſſigkeit
den erkrankten Kindern den Umſtänden entſprechend mit Löffel
Flaſche oder aus dem Glaſe ſo oft dieſelben davon genießen mögen

n heißen Tagen achte man darauf daß die Flüſſigkeit nicht zu
warm ſteht und dadurch verdirbt Das Mittel muß mit jedem Tage
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friſch hergeſtellt werden da das vom vorhergehenden Tage auf
gehobene ſchon zu alt und verdorben iſt

Für die Küche
Blumenkohl mit Tomatenſauce Der Blumenkohl wird in

Salzwaſſer weich gekocht und nachdem abgetropft auf eine Platte
gelegt Jn der Zeit ſetzt man 6 ſchöne reife Tomaten mit
etwas Waſſer und einem Bukett aufs Feuer läßt dieſelben recht
weich kochen und filtriert den Brei durch ein Haarſieb Nun zer
läßt man in der Pfanne ein Stück Butter mit Löffel voll Mehl
und ſetzt dieſes mit ſo viel Bouillon zu den Tomaten daß es
eine lange Sauce gibt Nachdem e e geſalzen und gepfeffert
noch einmal aufgekocht wird ſie über den Blumenkohl gegoſſen

Spargelſuppe Bereitungszeit Stunde Zutaten Pfunddünne Spargel 2 Liter Waſſer 60 Gramm Butter 1 Löffel Mehl
2 Eidotter Peterling Salz Der Spargel wird ſorgfältig geputzt
in Stückchen geſchnitten und in Salzwaſſer weichgekocht Von der
Butter und dem Mehl bereitet man eine gelbliche Schwitze gibt
den Spargelſud hinzu kocht die Spargeln nochmals darin auſ gibt
den Peterling hinzu rührt die Suppe mit dem Eigelb ab und
bringt ſie zu Tiſch

Spargeleier Gemüſeſpargeln mittlerer Stärke werden abge
kocht dann in halbfingerlange Stücke geſchnitten und mit einer
nicht zu dicken Spargelſauce übergoſſen welcher ein Zuſatz vonEſſig gegeben wurde Die Kaſſerole wird auf eine eiſerne Pfanne
mit glühenden Kohlen geſtellt Wenn dies Gemüſe ſehr heiß iſt
n man ganze Eier darüber mengt ſie durch bis ſie gar ſind
ann wird das Gericht ſerviert und mit geviertteilten hart ge

kochten Eiern und gehackter Peterſilie garniert
Hat man einen Kuchen gebacken der nicht aus der Form will

ſo ſtelle man dieſe auf ein kaltes naſſes Tuch und nach einigen
Minuten wird der Kuchen ſich leicht ablöſen Sülze dagegen läßt
ſich ſchnell ſtürzen wenn man auf die Form wenige Augenblicke
ein feuchtes heißes Tuch legt Ein alte Henne wird viel früher
weich gekocht ſein wenn man dieſelbe tags zuvor ſalzn den Schlitz
durch den ſie ausgenommen wurde wieder zunäht und ſie ſiedet

Apfelſinenſpeiſe 5 große Apfelſinen 1 Waſſerglas Weißwein
2 e Eßlöffel Mondamin 4 Eßlöffel voll Zucker 6 Eier1 Taſſe geſchlagene Sahne Der durch ein Sieb gegoſſene Saft
der Apfelſinen nebſt Zucker und die abgeriebene Schale von einer
Apfelſine wird im glaſierten Topf aufs Feuer geſtellt das mit
Waſſer aufgelöſte Mondamin hinzugetan und die Maſſe bei fort
währendem Schlagen mit der Schneerute aufgekocht Vom Feuergenommen kommen nach und nach die 6 Eigelbe hinein und

wenn die Maſſe erkaltet ift die Schlagſahne zuletzt der Schnee der
Eier Jn eine mit kaltem Art n Glasſchale gegoſſen
wird die Creme ſofort mit Apfelſinenſtückchen hübſch garniert

Kleine Mitteilungen
Bleichen von Stroh Stroh läßt ſich ſchön und dauerhaft

auf er Weiſe bleichen Man weicht es zuerſt in lauwarmes
Waſſer ein und läßt es 6 bis 8 Stunden liegen bringt es dann in
ein 3036 Grad warmes ſchwach alkaliſches Bad von 2 Gr
am beſten ein Seifenbad ſpült und legt es dann in ein kaltes Bad
welches 115 120 Gramm Kaliumpermanganat auf 10 Kilogramm
Stroh enthält Dann wird es wieder mit kaltem Waſſer begoſſen
und in eine verdünnte Löſung von unterſchwefligſaurem Natron
gebracht welche man kurz vor dem Einbringen des Strohes mit
Salzſäure zerſetzt Man nimmt h auf 120 Gramm Per
manganat 750 Gramm unterſchwefligſaures Natron und 1 Kilo
Fran änre läßt es 10 12 Stunden liegen wobei das
Holzgefäß gut zugedeckt bleibt Nach der Bleiche muß das Stroh
tüchtig in reinem Waſſer geſpült werden

e der Flaſchen von Moder und Schimmelgeruch
Man vermiſcht r geglühte Holzkohle in gepulvertem Zuftande
mit Waſſer ſpült damit die Flaſchen und läßt das Waſſer längere
Zeit unter öfterem Umſchütteln in der Flaſche ſtehen bis der

oder und Schimmelgeruch völlig verſchwunden iſt
Flecken aus Sammet zu entfernen Der Flecken im Sammet

wird mit Waſſer angefeuchtet mit Salmiakgeiſt betupft hierauf
zieht man die linke Seite des Sammets über ein heißes Plätteiſen
hin und her ſo daß der Dampf durch den Stoff geht und die nieder
geſtrichene Stelle wieder aufrichtet

Meſſinggegenſtände werden mit gebranntem Hirſchhorn und
Eſſig gereinigt und geputzt und mit in 90prozentigem Alkohol ge
tränkten Löſchpapier abgerieben

Holzkitt wird aus einem Teil arabiſchem Gummi zwei
Teilen Waſſer und 5 Teilen Kartoffelſtärke hergeſtellt Ein
ſehr guter Kitt wird auch erzielt wenn man ganz feine Sägeſpäne

urch Befeuchten mit Leinölfirniß und andauerndes Kneten der
Maſſe in Teigform bringt wodurch die Maſſe ſehr bindſam wird

Gummiſchuhe auszubeſſern Man nimmt ein nicht zu dickes
Stück Kautſchuk ſchrägt deſſen Ränder durch ein ſcharfes und naß
gemachtes Meſſer ab betupft dann die beſchädigte von Schmußh
und Staub gereinigte Stelle ſowie das zugeſchnittene Kautſchuk
ſtückchen mit Terpentinöl legt die beſtrichenen Stellen aufeinander
und ſetzt ſie 24 Stunden lang einem mäßig ſtarken Drucke aus
Die ſo ausgebeſſerten Stellen ſind durchaus waſſerdicht
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Pflanzet den Johannisbeerſtrauch
Der Johannisbeerſtrauch iſt nächſt dem Weinſtock derjenigeobſttragende Strauch deſſen Früchte den ſchönſten hmackhafleſten

und angenehmſten Wein liefern Weiter eignet ſich aber auch die
Johannisbeere ſehr gut zum Präſervieren man bereitet aus ihr
ferner Eſſig Gelees Liköre Johannisbeertinktur Johannisbeer
ſyrup Johannisbeerſaft uſw

Die Johannisbeerpflanze iſt in bezug auf Boden und Pflege
außerordentlich genügſam ſie gedeiht überall ſogar in Höhen wo
der Obſtbaum m mehr fortkommt Je beſſer aber der Boden
um ſo größer die Trauben und der Ertrag Heiße Lagen zieht ſie
naſſen oder ſchattigen vor am beſten aber ſagt ihr ein mittelſchwer
bis ſchwerer gut gelockerter mit Miſt oder r gedüngter
Boden zu e er im Tal oder auf der Höhe ganz beſonders liebt
ſie n Rebberge und lebt dort gerne in Geſellſchaft mit der Wein
traube

Von Johannisbeeren haben wir als empfehlenswerteſte Anbau
rn unächſt zu nennen Die rote Kirſch Johannisbeere rote

erſailler bezüglich der Größe der Früchte und Tragfähigkeit
auch die holländiſche rote eine ältere Sorte iſt zu empfehlen
Oepperts Kirſch Johannisbeere iſt außerordentlich tragbar die
großen roten Beeren ſind von gutem Geſchmack Außerdem eignen
9 ſich noch zur Weinbereitung fruchtbare La Fertile große
Frauendorfer weiße Holländiſche große weiße Brandenburger

e Kirſch Johannisbeere ſchwarze neapolitaniſche Johannis
cere
Ein Feld oder Gartenſtück das mit Beerenobſtſträuchern be

flanzt werden ſoll muß vorher gedüngt und rigolt oder doppeltſatentie umgegraben werden n Anbau nehme man zwei
jährige Stecklingspflanzen dieſelben ſind zu 12 15 Mark per
100 Stück käuflich Die Stecklinge werden am beſten in Abſtänden
von 1 I Meter auf den Rabatten angebracht und kann man
dazwiſchen noch beliebig Gemüſe oder Blumen pflanzen Handelt
es ſich um größere Anpflanzungen ſo wird das Feld zweckmäßig
in meterbreite Beete eingeteilt dazwiſchen 25 Zentimeter breite
Zugangswege dieſe geſtatten bei der Bearbeitung und Ernte bei
jeder Witterung den Zutritt ohne daß das Land feſtgetreten wird
Wird auch vielfach behauptet daß dem Beerenobſt das tiefe Pflan
zen t ja dasſelbe manchmal ſogar empfohlen wird ſo
iſt dieſe Anſicht doch eine falſche und ihre Anwendung rächt ſich
beſonders in ſchwerem Boden und bei etwas älteren Pflanzen oft
in hohem Maße

Bei jungen Pflanzen bilden ſich allerdings um den Stamm ver
hältnismäßig leicht Wurzeln aber auch dies geſchieht nur auf
Koſten von Säften welche die Pflanze ſonſt zu anderen Zwecken
verwenden könnte Auch geht die Zeit bis die jungen Wurzeln
entſtanden und für die friſch gepflanzten Stöcke nahrungſpendend
geworden ſind dem Wachstum verloren Schlimmer liegt die
Sache bei älteren Pflanzen Hier entwickeln ſich aus dem harten
Holze des Stammes die Wurzeln viel ſchwerer oft gar nicht was
um ſo ſchädlicher iſt als die eigentlichen Wurzeln von der Luft
abgeſchloſſen in der Tiefe nur zu leicht in Fäulnis übergehen
Jn ſehr ſchweren beſonders feuchten Böden gehen die Sträucher
infolge von zu tiefem Pflanzen vielfach nach jahrelangem Kränkelgn
zu Grunde Darum ſoll auch das Beerenobſt nicht tiefer gepflanzt
werden als daß die Wurzeln in den Boden der Stamm aber voll
und ganz über denſelben zu ſtehen kommt Es iſt weiter beſſer
alles Beerenobſt das ja im Frühjahr ſehr bald in Trieb kommt
im Spätjahr im Oktober oder November als im Frühjahr zu
ſfetzen im erſteren Falle hat es Gelegenheit ſich noch einzuwurzein
und können dann die neuen Wurzeln im Fruyjahr gleich in Fugk
tion treten derart daß oft ſchon im erſten Jahr die Pflaärzen
bkühen und Früchte bringen was aber im Jntereſſe des Wohlbefindens der Pflanze veſſer unterdrückt werde

Nach dem Setzen werde gar nichts an den Pflanzen gemacht
außer daß man ſie bei trockenem Wetter mit reinem Waſſer giezze
ein Düngen wäre ein großer Fehler da die Pflanze in dem tief
umgegrabenen Boden der Nahrung gerade genug für ihr Wachs
tum findet

Außer der Anlage mit Stecklingspflanzen hat man auch die
Fortpflanzung durch Augen und durch Samen dieſelbe iſt jedoch
ſelten und geſchieht nur dann wenn man neue Sorten erziehen
will Den Johannisbeerſtrauch kann man nicht nur in der ihrn
von der Natur angewieſenen Buſchform ſondern auch als Hoch
ſtamm von 120 160 Zentimeter Schafthöhe als Spalier uſw
erziehen Die Früchte werden alsdann nicht nur größer und
ſchöner ſondern auch ſchmackhafter indem ſie mehr der Luft und
Sonne ausgeſetzt ſind

Um hochſtämmige Johannisbeerbäumchen zu erziehen reinigt
man die ſtärkſten ſchönſten Schoſſe von allen Nebentrieben und
Wurzelausläufern und kürzt den oberen Trieb etwas ein der nunſchnei in die Höhe wächſt Die Knoſpen am Stamm läßt man

ſtehen zwickt indeſſen die ſich aus ihnen entwickelnden Triebe
wenn ſie 6 Zentimeter lang ſind ab damit der obere Trieb mehr
Nahrung erhalte und die Verdickung des Stammes der ohne
Seitentriebe und Blätter nur dann bleibt bewirkt werde der
Haupttrieb die Höhe von 120 150 Zentimeter erreicht ſo läßt
man die oberſten 5 Triebe unausgebrochen damit ſie die Krone
bilden und zwickt nur die unteren in der angegebenen Entfernun
ab Sobald die Krone gebildet und das Stämmchen hinlängli
dick und ſtark iſt um ſie tragen zu können muß man am Stamm
alle Seitentriebe rein abſchneiden

Wem es aber nur um die Erhaltung recht vieler Früchte zu
tun iſt der muß den Johannisbeerſtrauch als Hecke von 80 100
Zentimeter Höhe ziehen und ein zweimaliges Beſchneiden vor
nehmen nämlich im Sommer und im Winter Das erſte Be
ſchneiden geſchieht wenn die Frucht ſich färbt Ende Mai oder
anfangs Juni man ſchneidet dann alle Sommertriebe 10 12 Zentimeter über der oberſten Frucht ab damit Sonne und Luft unge

hindert auf dieſelbe einwirken können Der R rin geſchieht
im Winter vom November bis März Es iſt dabei hauptſächlich
darauf zu ſehen daß die Krone nicht zu buſchig werde und nur
geſunde tragbare Reiſer enthalte Alles alte abgeſtorbene Holz
ſowie alle Aeſte die anfangen fruchtbar zu werden und kleine
Früchte bringen muß man wegnehmen Vom jungen Holz nimmt
man die unordentlich 7 und zu dichtſtehenden ſchwachen
Triebe entweder gänzlich weg oder verkürzt ſie auf 3 Augen
damit ſich r daraus entwickle Mit dem Beſchneiden kann
a auch zugleich die Auflockerung und Düngung des Bodens

verbinden MDas Kartoffelfeld im Keller
Die Zeit da man auf das Erſcheinen der neuen Kartofſely

bis in den Hochſommer hinein warten mußte iſt längſt vorüber
und wer es bezahlen kann kauft jetzt neue Kartoffeln beinahe
zu jeder Jahreszeit Der hohe Preis den ſie dann erzielen ha
ſelbſtverſtändlich das Streben die Aufzucht von Kartoffeln
außerhalb ihrer gewöhnlichen Anbauzeit zu betreiben ſehr ver
ſtärkt Namentlich in England und Amerika ſind die Möglich
keiten einer ſolchen Ausdehnung der Kartoffelkultur mit großem
Eifer unterſucht worden und dieſe Bemühungen haben nun an
ſcheinend zu einem wirklichen Erfolg geführt Ein engliſcher
Großpächter hatte zuerſt eine zufällige Erfahrung gemacht die er
dann weiter ausgenutzt hat Er hatte nämlich Kartoffeln in einem
beliebigen Durcheinander in einem dunkeln Kellerraum verwahrt
und dort vergeſſen ſo daß ſie bis zum nächſten Herbſt dorn
liegen blieben Als der Raum nun wieder geöffnet wurde
zeigten ſich die Kartoffeln nicht etwa wie man erwartet hatte
verfault ſondern jede Knolle war umgeben von kleinen völlig



weißen Kartofſeln von der Dicke eines Fingers Der Pächter
wiederholte nun diefen Verſuch abſichtlich indem er eine Anzahl
alter Kartoffeln im Dunkeln auf ein Brett legte und auch dieſe
verm ſich und waren nach einigen Wochen bereits von
kleinen Nachkömmlingen umlagert die allmählich bis zur Nuß
größe wuchfen Die beſten wurden ausgeſucht und gekocht und
erwieſen ſich als neue Kartoffeln von feinſtem Geſchmack Jn
folgedeſſen ſchickte der Landwirt dieſe neueſten Zöglinge ſeines
Beſitztums auf die Gartenbauausſtellung in London wo ſie be
trächtliches Aufſehen erregten Seitdem ſind noch gründlichere
Unterſuchungen über eine ſolche Kartoffelzucht angeſtellt worden
deren Ergebniſſe Jaques Boyer im Cosmos beſchreibt Es
eignen ſich dazu faſt alle Arten von Kartoffeln Man muß jedoch
darauf Bedacht nehmen große Knollen auszuſuchen die nicht
den geringſten Fehler haben da ein einziger Fäulnisfleck den
ganzen Erfolg verderben kann Außerdem ſcheint es gerade
günſtig zu ſein zweijährige Kartoffeln alſo die der vorjährigen
Ernte zu nehmen Wer ſich mit dieſem Geſchäft abgeben will
kaufe alſo alte Kartoffeln im Jnli oder Auguſt und beginne mit
ſeinem Verſuch Ende September oder Anfang Oktober Dazu
iſt dann weiter nur noch ein vollkommen dunkler Raum not
wendig wozu ſich jeder Keller oder auch vielleicht eine natürliche
Höhlung eignet Der gänzliche Ausſchluß von Licht ſcheint uner
läßlich zu ſein da ſchon wenige Lichtſtrahlen die Kartoffeln zum
Treiben bringen und damit die Knoſpung der kleinen Kartoffeln
verhindern Als Unterlage iſt eine feine und trockene Erde
zweckmäßig die in einer wenige Zentimeter dicken Schicht auf
Bretter ausgebreitet wird Damit die Kartoffeln keine Pilze
entwickeln kann man ſie vor der Einbettung mit einem etwas
angefeuchteten Schwamm abwiſchen Auch das Auslegen der
Kartoffeln geſchieht am beſten mit der Hand damit ſie in ge
nügendem Abſtande von einander bleiben Weiter iſt kaum eine
Beaufſichtigung nötig und höchſtens wird man der Vorſicht
halber von Zeit zu Zeit nachſehen ob keine der Kartoffeln ſchlecht
geworden ſind Nach zwei oder drei Wochen wird ſich jede
Kartoffel mit kleinen weißen Punkten bedeckt finden die ſich
dann wieder nach mehreren Tagen in kleine Kartoffeln ver
wandeln die ein ſehr ſchnelles Wachstum einſchlagen Haben
ſie eine hinreichende Größe erlangt ſo werden ſie weggenommen
die alten Knollen aber an ihrem Platz belaſſen da ihre Zeugungs
kraft damit gewöhnlich noch nicht erſchöpft iſt Auf dieſe Weiſe
kann man eine zweite und ſogar eine dritte Ernte vornehmen
womit dann freilich die Leiſtungsfähigkeit der alten Kartoffeln
erſchöpft iſt Auch beim Betreten diefer unterirdiſchen Kartoffel
äcker ſollte man ſich in Acht nehmen kein Tageslicht einzulaſſen
weil ſchon durch deſſen vorübergehenden Zutritt die Keimkraft
der Kartoffeln geweckt werden kann

Die Primel
Von Oito Promber

gur Helt do dal ſUiedliche V Rachdruck verboten
eit iebli eilchen blüht erſcheint auch die Schlüſſell Primulag veris Das Himmelſchlüſſelchen wie man fie u

z Primel auch nennt ſchmückt im April die Wieſen oft ſehr
x ch mit ſeinen ſchwefelgelben trichterförmigen hängenden Blüten
w7 häufigften det man die lanze an ſumpfigen Stellen wie in
räben an Ge ſchen und auf Waldwieſen Eigentümlicherweiſe kom

en in hoben Gebirgen z B auf den Alpen und auf dem Rieſengebirge
e Himmelſchlüſſel rotfarbig vor wovon auch ich mig gelegentlich einer

Frühlingswanderun überzeugen konnte Ebenſo iſt wahrgenommen
daß ſich gelbe Schlüſſelblumen die von der Wieſe in den Garten

verpflanzt worden waren mit den Jahren in buntfarbige Primeln ver
wandelten beiſpielsweiſe in rote rotbraune bläulich rote und weiße
Es ſoll hier nicht unterſucht werden ob dieſe Veränderungen der Farben
z die veränderte Bodenbeſchaffenheit oder auf die Vefruchtung durch
die Jnſekten zurückzuführen ſind Jm letzteren Falle müßte angenommen
werden daß vielleicht Bienen die von roten Primeln kamen etwas
Blütenſtanb Pollen iſt der fachmänniſche Ausdruch auf die Staub
Chib des gelben Himmelſchlüſſels übertrugen Der dann reifende

men hätte Primeln in einer Miſchfarbe entſtehen laſſen ein Vor
gang er vom Kunſtgärtner auf künſtleriſchem Wege zur Erzengungr ten Vielleicht könnt r ſelbſt die Probe

i vildwachſende Hi lü ib e ber n Tore Himmelſchlüſſelchen ausgrabt und in
Einer Sage nach iſt die Schlüſſelblume auf folgende Weiſe en nEinem Kinde war die Mutter geſtorben Täench Jat es el a

er möchte ihm doch einen Engel ſchicken der es der geliebten Mutter ent
egenfſthre Da träumte das Kind ein Engel ſei gekommen und habe
h ein goldenes Schlüſſelchen anfs Bett gelegt Und wirklich als das
Kind erwachte erblickte es vor ſich auf der Bettſtecke einen winzigen
Schlüſſel Mit ihm machte ſich das Kind auf um die Himmelstür zu
ſuchen Es wanderte kreuz und quer dur Land Plötzlich aber er
ſchrak das Kind heftig Es hatte das goldene Schlüſſelchen verloren
Suchend lief es hin und her bis es vor Erſchöpfung niederſank und von
der ihm plötzlich erſcheinenden Mutter in den Himmel aufgenommen
Wien z Wer re ar n el lag ſproßte bald eine gold

me or die ſich raſch übers Se ägin nd ausbreitete das Him
amilie der Primeln iſt ſehr groß Schon 1870 gab es vonPrimula veris 500 Abarten Zu dieſen zählte auch die et vie r

Gartenblume allgemein bekannt iſt und ſchon im Mittelalter von den

W e h wer in der eſenprimel zauberkräftigen Erſtling des Früſingt der Dichter Nikolaus Lenau ſmas Sraytinge
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Liebliche Blume

du früh ſchon
r ommen

Sei gegrüßt
mula veris
ſer denn alle

Blumen der Wieſe
du geſchlummert
Ia veris

Landwirtſchaft
Miſchung von Mais und Erbſen Die Erbſen ranken an

den Maisſtengeln wie am Erbſenbuſch empor ſo daß das ganze
Feld mit einer ungefähr manneshohen dichten Pflanzenmaſſe be
deckt war Die Einſaat von Erbſen oder Wicken unter den Mais
iſt um ſo W empfehlen als dadurch nicht nur der

rtrag des betreffenden Ackers vermehrt wird ſondern hauptſäch
lich deswegen weil dieſes Mengefutter ein beſſeres Nährſtoffver
hältnis bedingt ais allein enthält zu wenig Erbſen und Wicken
aber haben zu viel Eiweiß für die richtige Ernährung des Rind
viehes Jn der Miſchung ergänzt eine Pflanze die andere

Fehlſtellen in Kleefeldern Wo zahlreiche Fehlſtellen in Klee
feldern vorhanden ſind füllt man dieſelben bei nur ein ährig vor
geſehenem Beſtande am beſten re nkarnatklee aus der noch in
demſelben Jahre einen reichlichen nitt gewährt Soll dagegen
der Klee mehrere Jahre auf dem Felde bleiben ſo nehme man
italieniſches Raigras zur Ausfüllung der Lücken Das Nachfäen
des Kleeſamens geſchieht dadurch daß man die Stoppeln mit eiſer
nem Rechen wegnimmt und mit der Harke lockert den Samen
einſtreut und dann mit dem Rechen unterbringt

Anlegen von an Durch dasſelbe kann man eine
große Menge ſich in jeder Wirtſchaft vorfindender Abfallſto fe ver
werten und dem Acker wertvollen Dünger r 7 raben
auswurf Torf Erde die beim Reinigen der ackfrucht abfällt
Kalkſchuit Schlamm aus Rinnſteinen Jauchegruben oder Teichen
und ſo weiter laſſen ſich gut dazu verwenden Der Kompoſt
haufen muß mindeſtens ein Jahr liegen er iſt mit tem
Kalk zu vermengen öfters umzugraben und mit Jauche zu be
gießen Wenn auf dem Kompoſthanufen Unkraut wächſt iſt es vor
dem Reifwerden abzumähen

Einen einfachen und billigen Sackhalter verfertigt man ſich
wenn man einen ſtarken Holzreifen der dem Durchmeſſer eines
Sackes entſpricht auf der Außenſeite mit drei Stecken in gleich
weiter Entfernung von einander verſieht Das Ganze gleicht einem
Dreifuß Oben an dem Reifen werden kleine Stifte eingeſchlagen
um das Feſthalten des Sackes zu ermöglichen

Haus und ZJimmergarten
Eine empfehlenswerte Anzuchtmethode für Halb und Hoch

ſtämme iſt ſolgende An den einjährigen Veredelungen werden die
mittelſtarken und ſchwachen Seitentriebe ſowie der Leittrieb nicht
eingekürzt und die ſtarken Seitentriebe werden noch im kraut
artigen Zuſtande entſpitzt Sollte die Gipfelknoſpe durch Froſt
Abbrechen oder durch Jnſekten vernichtet worden ſein dann wird
das zunächſt gelegene Auge der Verlängerungstrieb Leittrieb
bilden Jm folgenden Jahre werden die ſtärkſten Seitentriebe bis
auf ihre Nebenaugen alle rig Seitentriebe auf vier bis fünf

zurückgeſchnitten Dieſe Augen ſowie die früher erwähnten
Rebenaugen treiben nur ſchwach aus ſo daß ſpäter beim Be
ſeitigen aller Stammäſte nie Le ſchwer verwachſene Wunden
entſtehen können Die neuen riebe werden genau ſo behandelt
wie im Vorjahre Jm dritten Jahre ſind die unteren zweijährigen
Aeſte bis auf den Aſtring nehmen und die anderen genau
wie eben angedeutet zu behandeln ſo daß man immer die zwei
jährigen Zweige bis auf den Aſtring wegnimmt die ſchwächereneinjährigen auf drei bis vier Augen die ſie einjährigen bis
auf die Nebenaugen zurückſchnei die ſtärkeren jungen Triebe
entſpitt die ſchwächeren und den Leittrieb aber dem natürlichen
Wuchſe überläßt Die unter der Terminalknoſpe Gipfelknoſpe beindlichen zwei bis drei Angen treiben rn S erſteren
tark aus und ſind in dieſem F alle ſtets bis auf den Aſtring zurück

zuſchneiden
Alle Pflanmen Reineklanden Mirabellen und Zweiſch

genArten können mit beſtem Erfolg auf die gewöhnliche Zwetſch
veredelt werden Die beſte Art das Pfropfen der geeignetſteMoment der April Die Veredelungszweige müſſen aber wenn
irgend möglich ſchon im Februar nitten und an einem kühlen
feuchten Ort in der Erde eingeſchlagen werden Bei Unterlagen
wo das Edelreis gleich ſtark iſt macht man die Kopulation mit
Gegenzungen Wo ſich die Rinde gut löſt iſt das verbeſſerte
Pfrop en zwiſchen Ri lz anzuwenden

Zu Beeteinfafſungen in üſegärten eignet ſich ſtatt der
aßt üblichen Einfaſſung mit Brettern Gläſern oder Buchs die

npflanzung der nicht rankenden Monatserdbeere Die lars
hat einen kann enge arg werden gibteine nutzbringende die ſehr wenig Arbeit verurſfachtWer kräftige m pikant verſehene Gemüſe
planen zum Auspflanzen in den Gärten haben will miſche unter

e Erde des Miſtbeetes Torfmull der zuvor mit Janche getränkt

ledie Enk Möt wen Ver ſymz zwiſf das
zu

deut wick ſchel
die

wir tige han ein Unl

im gu
weſſgem

Jn eine ſolche Erdmiſchung verpflanzte
Sämlinge erhalten kleine Wurzelbaſlen und können ſoäter mit
denſelben auf Beete gepflanzt ſofort wieder weiter wachſen
brauchen demnach nicht 14 Tage zum Anwachſen wie die vom
Saatbeet v PflanzenAbblühende Zwiebelgewächſe Eben anfgeblühte Zwiebel
blumen Tulpen Hyazinthen uſw wird man ohne Nachteil
für die Zwiebelpflanze abſchneiden können da ein weiterer Ver
brauch von Saft für die Blume der Pflanze erſpart wird Das
Abſchneiden der Blumen iſt alſo in ſolchem Falle e von Vor
teil für die Zwiebel Hat jedoch die Zwiebelblume ihre Glanzzeit
bereits hinter ſich d h iſt ſie dem Verblühen nahe ſo iſt es nicht
immer gut wenn der Blumenſchaft und womöglich auch die Blätter
abgeſchnitten werden Bei den Blumen keinesfalls die keinen
Samen entwickeln Jn der Periode des Verblühens findet ein
Rückgang der Säfte ſtatt indem nämlich der Saft des Krautes
wieder in die Zwiebel zurückgeht und dieſe auseinandertreibt Die
r wird nicht nur größer ſondern entwickelt gleichzeitig
Brutzwiebeln Wird nun der Zwiebel der in den welkenden
Blumen und Blättern vorhandene Saft genommen ſo wird ſie in
ihrer Entwicklung zweifellos beeinträchtigt Ebenſo wenig ratfam
iſt es die Zwiebelpflanze vor dem völligen Abwelken des Laubes
ans der Erde zu nehmen da die Wurzeln der Zwiebel mindeſtens
ſo lange arbeiten als ein Rückgang des Saftes vom Laub in die
Zwiebel ſtattfindet Man warte alſo mit dem Herausnehmen
der Blumenzwiebeln ruhig ſo lange bis nicht nur die Blumen
vollſtändig abgeblüht ſondern auch das grüne Laub braun und
dürr geworden iſt Man ſieht dann noch ganz gut wo eine Zwiebel
herauszunehmen iſt

Tier und Geflügelzucht
f Was bezweckt man mit dem Schneiden des Grünfntters

Letzteres beſſer mit Rauhfutter miſchen zu können weil 1 erſteres
ein zu enges Nährſtoffverhältnis hat 2 dem Aufblähen dadurch
vorgebeugt wird 3 naſſes gefrorenes oder bereiftes Grünfutter
bekömmlich macht 4 ein allmählicher Uebergang von der Trocken
fütterung zur Grünfütterung ermöglicht wird Geſchnittenes
Grünfutter muß bald verbraucht werden denn welkes iſt der Ge
ſundheit nachträglich Die Zerkleinerung ſoll bis auf 4 bis 5 Zen

timeter erfolgen S4 Du darfſt nicht glanben die kleinſte dunkelſte und unrein
lichſte Ecke des Stalles ſei gut genug zur Unterbringung des fr
geworfenen Kalbes mache ihm ein reines Strohlager damit es
die Nabelwunde nicht beſchmutzt erneuere dieſes Lager häufig
damit dein Pflegling ein ſauberes Bett hat ſei noch einmal daran
erinnert daß Verunreinigung des Nabels die hauptſächlichſte Ur
ſache iſt welche dein junges Tier krank macht

Bei der Verabreichung von Trinkwaſſer an Kaninchen wird
vielfach gefehlt indem der Züchter oft ganz falſche Anſichten hin
f tlich des t ſeiner Tiere hat Die Kaninchenedürfen nur Waſſer wenn ſie ausſchließlich Trockenfutter er
halten Unter Trockenfutter verſteht man gewöhnlich d Ge

und wieder trocken wurde

treide Kleie uſw Nun iſt aber ſolches Trockenfutter ohne Bei
gabe von ſaftigen Nahrungsmitteln für unſere Kaninchen urchaus
nicht zuträglich ſelbſt wenn hinreichend Waſſer gegeben wird wie
je auch das Füttern von Grünzeug ohne Heu Getreide Kleie uſw

ei empfindlichen Sportraſſen allerhand Kraukheiten hervorruft
Jch gebe meinen Kaninchen im Sommer neben dem Grünfutter
täglich abwechſelnd Heu und Weizenkleie im Winter füttere ich
meiſtens Trockenes jedoch gebe ich täglich ein entſprechendes Auan
tum Runkelrübenſchnitte welche das Grünfutter erſetzen Die
Muttertiere erhalten außerdem vor und nach dem Werfen lau
warme Milch Bei dieſer Fütterungsmethode habe ich noch nie
mals nötig i meinen Kaninchen Waſſer zu reichen und der
Geſundheitszuſtand derſelben iſt ein ausgezeichneter es iſt dies
ein Beweis daß das Kaninchen bei entſprechender Fütterung durch
aus kein Bedürfnis zum Waſſertrinken hat

f Die Auffütterung junger Tauben wird von den Eltern oft
vernachläſſigt d h die Jungen werden nicht gleichmäßig manchmal
auch nach kurzer Zeit überhaupt nicht gefüttert was nament
lich bei Spätbruten oder bei beginnender Mauſer der Fall iſt Man
unterſucht daher morgens und abends die Neſter nimmt die nicht
efütterten Jungen heraus und ätzt ſie mit rohem Ei zu welchem

Zwecke man ein dünnes Papier derart knickt daß es eine Art Rinne
bildet dann ſchiebt man das Papier dem Tierchen in den Schnabel
und ſchüttet allmählich rohes Ei in die Rinne das von den Jungen

gern genommen wird Haben ſolche verlaſſene Jungen jedoch
ereits Federn ſo nimmt man ſie lieber ganz aus dem Schlage ſteckt

ihnen dreimal täglich den Kropf mit aufgequellten Erbſen voll und
hält ihnen dann den Schnabel in reines Waſſer bis ſie allmählich
allein ſaufen und freſſen lernen

4 Entenzucht Die Ente iſt ein Allesfreſſer und deshalb in
ſolchen Wirtſchaften wo viel Küchenabfälle zur Verfügung ſtehen
mit Vorteil zu halten Enten ſollen auf keinem Bauernhofe feh
lea denn die Zucht derſelben iſt ungemein lohnend und auch dort
möglich wo kein größeres Gewäſſer zur Verfügung ſteht ſobald
man derſelben nur ein kleines flaches oder eingegrabenes Waſſer
gfa vorſetzen kann und das Waſſer darin öfters erneuert Darum

andwirte züchtet Enten
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Die Orſe ein Nutzfi RNenerdings hat die Orfe wieder

in der Fachpreſſe manni 2 ung gefunden Bis vor
wenig Jahren hat man fie auptſächlich als Zierfiſch betrachtet
Sie wurde daher in den ſtehenden Gewäſfern nur in geringer An
zahl gehalten hauptſächlich ihrer ſchönen Farbe wie auch ihresmunteren Weſens wegen Genauere Beobachtungen haben nun

lgendes Reſultat ergeben Die Orfe hält ſich meiſt an der Ober
läche des Waſſers auf wo ſie ſich Nahrung ſucht und iſt dabei
ein genügſamer Fiſch Da ſie überdies ſtels da verweilt wo es
am wärmſten iſt gedeiht ſie in allen Teichen vorzüglich Sie
wächſt aus den angeführten Gründen guch ſchueller als der
Kardfen Da ſie ſich außerdem gut vermehrt ſo iſt ihre Anßzucht
durchaus lohnend Auch der Geſchmack derſelben iſt vortrefflich
ſie ſchmeckt z B gebacken feiner als Seezunge Deshalb kauft ſie
der Händler gern und bezahlt ſie beſſer als den Karpfen

Elſäſfer Saibling entſtammt dem Rogner des euro
7 Saiblings und dem Milchner des amerikaniſchen Bach

Ka lings und berechtigt wegen ſeiner Schnellmüchſigkeit ſeiner
Widerſtandskraft gegen Krankheiten und höhere Waſſertempe
rakuxen vor allem aber ſeiner Foripflanzungsfähigkeit lin
der Regel bekanntlich im Abmangel bei Baſtarden zu den beſten
Hoffnungen

Als net ſhnnr hat ſich Roßhaar vor jedem anderen Stoff
ausgezeichnet und ſind ſolche RoßhaarAugelſchnüre ſehr geſucht
Bei nur einiger Geſchicklichkeit kann man dieſelben leicht ſelbſt
anfertigen ſie werden 10fach zuſammengedreht je nachdem man
leichtere oder ſchwerere Fiſche damit fangen will Angeln aus
a zeichnen ſich durch große Daucrhaftigkeit und Elaſti
zität aus

Bienen wirtſchaft
2 Zur Verhütung der Mafkrankheit ſind alle jene Vorkehrungen

nicht außer acht zu laffen welche die Bienenpflege ſowohl im éllge
meinen als ganz beſonders im Frühjahre erheiſcht Neben hin
reichender und ungehinderter Zufuhr friſcher Luft iſt beſonders auf
Zuſammer halten der Wärme durch Einengung des Brutlagers und
warmhaltige Wohnungswände zu achten Allerdings ſchühen auch
die warmhaltigen Beuten mit engen Rähmchen wie wir ſie u den
Normalrähmchen haben gegen die Maikraukheit nicht All ſieAucin
mildern ohne Frage die Heftigkeit und Stärke derſelben und er
leichtern dern Jmker weit eher eine zweckentſprechende Behandkung
um dem Uebel vorzubengen

2 Auswinternng Nachdem die Bienen einen allgemeinen Reini
guugsflug gehalten haben ſänbere man am Nachmittage des Flug
tages un4gſt das Vodenbrett ſämtlicher Stöcke von toten Vienen
und Gemäll Durch den Schieber unten im Glasfenſter läßt ſich
mit einer kleinen Krücke dieſe Arbeit ohne beſondere Störung zu
veranlaſſen leicht ausführen

2 Die Paarungsansflüge ſind ſehr oft die Urfachen der Weiſel
loſigkeit Verluſt der Königin indem derſelben entweder Bienen
feinde den Tod bringen oder ſie ſich auf einen fremden Stock ver
irren wo fie von den Bienuen getötet werden

Geſundheitspflege
Neue Typhusforſch ungen Nachdem der Typhusbazillus

entdeckt und das Weſen der Krankheit in erheblichem Umfang
aufgeklärt worden ift hat ſich das Beſtreben darauf gerichtet
nach dem berühmten Mufter der Diphtheriebehandlung auch eine
Jmpfung gegen den Typhus als ein wirkſames Mittel auszu
arbeiten Die Pariſer Akademie der Medizin hatte im vorigen
Jahr einen beſonderen Ausſchuß eingefetzt der die bisherigen
Erfolge der darauf gerichteten Verſuche prüfen ſollte Nach den
Berichten die jetzt an die Akademie erſtattet worden find gehen
die Urteile über den Wert der Typhusimpfung noch auseinander
Dr Vincent der dieſer Kommiſſion nicht angehört hat ſpricht die
Ueberzeugung aus daß nachweislich durch die Jmpfung ein ver
ſtärkter Schutz gegen die Erkrankung geboten werde Er wies
beſonders auf die Verſuche in Deutſchland und England hin die
ergeben haben daß die Zahl der Erkrankungen und Todesfälle
an Typhus unter den mit dem betreffenden Serum geimpften
Soldaten um das Doppelte geringer gewefen iſt als bei nicht
geimpften Perfonen Soweit die Geimpften von Typhus be
fallen wurden verlief die Krankheit weit milder und weniger ge
fährlich Allerdings ſoll eine mehrfache Jmpfung notwendig ſein
Dieſe ſelbſt wird als gefahrlos geſchildert obgleich läſtige Er
ſcheinungen nebſt Fieber eintreten die aber nach höchſtens zwei
Tagen verſchwinden Nur wenn eine Perſon im Verdacht ſteht
den Typhus bereits erworben zu haben muß die Jmpfung unter
bleiben weil ſte dann ſchädlich wirken kann Auch das Vor
handenſein von Tuberkuloſe macht die Vornahme der Jmpfung
bedenklich Die von verſchiedenen Forſchern hergeſtellten Jmpf
ſtoffe haben angeblich ziemlich den gleichen Erfolg gehabt und
Dr Vincent empfiehlt ihre Benutzung namentlich in den tropi
ſchen Kolonien aber auch in der gemäßigten Zone bei jedem
Fall der Gefahr Es iſt recht bedauerlich daß dieſe ſo hoffungs
voll klingenden Angaben von Dr Vincent durch ein Mitglied
jener Typhuskommiſſion Dr Délorme einen ziemlich entſchie
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